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Organisation und Leitung der Getreideernte Unterstüt­
zung zu geben, indem sie
— eine genaue Abstimmung zwischen den LPG, GPG 

und VEG, den einzelnen Erntekomplexen, den 
Transportbrigaden und den Abnahmestellen der VEB 
Getreidewirtschaft auf der Grundlage einer wissen­
schaftlichen Einsatzvorbereitung und Arbeitsorga­
nisation vornehmen.
Die modernen Hilfsmittel wie die Netzwerktechnik 
und Optimierungsrechnungen sind hierfür stärker 
zu nutzen

— die ständige kurzfristige Abnahme des Getreides 
und der Olsaaten innerhalb 30 Minuten sichern

— operative Feuchtigkeits- und Qualitätsuntersuchun­
gen durchführen

— den Transport des Getreides und der Ölsaaten orga­
nisieren und bei der Gesunderhaltung des wirt­
schaftseigenen Getreides helfen.

Die VEB Getreidewirtschaft haben die Erfahrungen 
der LPG und VEG bei der Senkung der Körnerverluste 
und der Anwendung des Mähdruschverfahrens bei 
Winterraps auszuwerten und gemeinsam mit den LPG, 
GPG und VEG die Maßnahmen zur Senkung der Kor­
nerverluste zu beraten.

Die verstärkte Zuführung von Mähdreschern des 
Typs E 512 erfordert, in den VEB Getreidewirtschaft die 
Abnahmekapazität zu erhöhen und weitere Lager­
flächen für die Zwischenlagerung von Getreide zu 
schaffen.

Durch die VEB Getreidewirtschaft ist das Schicht­
system aller Trocknungs- und Reinigungsanlagen sowie 
die vertragliche Einbeziehung der Trocknungs- und 
Reinigungsanlagen der Zuckerinöustrie und der BHG 
zu sichern. Sie haben in Zusammenarbeit mit den zwi- 
schengenosscnschaftliehen Transportbrigaden und dem 
VEB Kraftverkehr zu gewährleisten, daß durch das 
Abdichten der Laderäume, die Verwendung von Plane 
und Einhaltung der Geschwindigkeit keine Kiesel- und 
Abwehungsverluste beim Transport eintreten.

Zur Vorbereitung auf Schlechlwetlerbedingungen
während der Ernte sind durch die VEB Getreidewirt­
schaft vorbeugende Maßnahmen zur Lagerung und 
Gesunderhaltung des- Getreides und der Ölfrüchte wie 
Schaffung von Aus weichlagern, zusätzlicher Arbeits­
kräftereserven und Trocknungsmöglichkeiten und die 
Bevorratung mit Abdeckmaterial einschließlich für die 
Transportfahrzeuge zu treffen. III.

III.
Die Aufgaben 

der Räte für landwirtschaftliche Produktion 
und NahrungsgüterWirtschaft 

zur Unterstützung der LPG. GPG. VEG,
VEB Getreidewirtschaft 

und Kreisbetriebe für Landtechnik
Die Räte für landwirtschaftliche Produktion und Nah­

rungsgüterwirtschaft konzentrieren sich in ihrer Füh­
rungstätigkeit auf folgende Hauptaufgaben:
1. Koordinierung der Tätigkeit aller an der Vorbe­

reitung und Durchführung der Getreideernte be­
teiligten Organe und auf die Sicherung der mate­
riell-technischen Versorgung entsprechend dem 
Volkswirtschaftsplan.

Beim Rat für landwirtschaftliche Produktion und 
Nahrungsgüterwirtschaft der Deutschen- Demokra­
tischen Republik und bei den Räten für landwirt­
schaftliche Produktion und Nahrungsgütervvirtschafl 
der Bezirke und Kreise sind dazu unter Leitung ei­
nes Stellvertreters des Vorsitzenden Arbeitsgruppen 
zu bilden.
Diese Arbeitsgruppen bei den Räten für landwirt­
schaftliche Produktion und Nahrungsgüterwirtschaft 
der Bezirke und Kreise haben den LPG, GPG und 
VEG direkte Hilfe und Unterstützung bei der 
Durchführung der Ernte zu geben, die Erfahrungen 
der Besten zu vermitteln und erforderliche Ent­
scheidungen für die Produktionsleitung vorzube­
reiten.

2. Die öffentliche Führung des sozialistischen Wett­
bewerbs und Vermittlung der Erfahrungen der Be­
sten in Rundfunk, Fernsehen, Presse, auf der agra 
u. a.
Die Arbeit der Frauen und Jugendlichen ist dabei 
besonders zu berücksichtigen.
Die hesten Kollektive (Erntekomplexe einschließ­
lich der Komplexe für Folgearbeiten sowie Briga­
den der Abnahme, Trocknung und Lagerung des 
Getreides) werden durch die Vorsitzenden der Räte 
für landwirtschaftliche Produktion und Nahrungs- 
gülerwirtschaft der Bezirke mit Land- und See­
reisen ausgezeichnet.
Zur Förderung der Initiative der Genossenschafts­
mitglieder und Landarbeiter werden mnerhalb der 
4 Bezirksgruppen jeweils das beste Kollektiv eines 
Erntekomplexes E 512 und eines Erntekomplexes 
E 175 durch den Vorsitzenden des Rates für land­
wirtschaftliche Produktion und Nahrungsgüterwirt­
schaft der Deutschen Demokratischen Republik 
mit Seereisen ausgezeichnet.
Bei den Mähdreschern wird die gesamte Drusch­
leistung entsprechend dem Umrechnungsschlüssel 
(Anlage) bewertet

3. Die Unterstützung der LPG mit niedrigem Produk­
tions- und Effektivitätsniveau und der LPG und
VEG, die in diesem Jahr zum ersten Mal den Mäh­
drescherkomplex E 512 auf der Grundlage freiwil­
liger Kooperationsbeziehungen der LPG einsetzen.

4. Durchführung von Tagen der Erntebereitschaft An­
fang Juli in allen LPG. GPG, VEG, BHG und zwi­
schengenossenschaftlichen Transport- und Trock­
nungseinrichtungen sowie den VEB Getreidewirt­
schaft, Kreisbetrieben für Landtechnik und VEHB 
agrotechnic.

IV.
Die Aufgaben 

der Räte der Bezirke und Kreise 
zur Unterstützung der LPG. GPG, VEG.

VEB Getreidewirtschaft 
und Kreisbetriebe für Landtechnik

Die Räte der Bezirke und Kreise unterstützen die 
Vorbereitung und Durchführung der Getreide- und 
Ölfruchternte besonders durch die Kontrolle und Ein­
flußnahme auf die
— Fertigstellung des geplanten Kapazilätszuwachses 

bei Lager-, Trocknungs-, Reinigungs- und Abnahme­
ei mich t ungen


